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CD Video - Freud und Leid
Als Musikfreund mit Hang

zur HighTech war ich einer
der ersten, die sich im Sep-
tember 1988 einen der neuen
CD Video-Spieler von Phi-
lips kauften. Ausschlagge-
bend für den spontanen
Kaufentschluß war der klei-
ne Platten-Prospekt mit dem
sogenannten „Startpro-
gramm", das dem Opern-
freund mit all den grandio-
sen Ponnelle- und Götz
Friedrich-Inszenierungen im
Wortsinn „goldene" Zeiten
verhieß. Heute bin ich we-
sentlich weniger euphorisch
gestimmt. Noch immer ist ein
Teil des „Startprogramms"
nicht lieferbar. Jedem Ver-
antwortlichen hätte doch
klar sein müssen, daß der
Erfolg dieses neuen Mediums
direkt und ausschließlich
von der qualitativen und
quantitativen Verfügbarkeit
der Software abhängt. Wa-
ren die Produktions-Eng-
pässe wirklich nicht vorher-
zusehen? Ferner ist mir
mehrfach aufgefallen, daß
die Oberflächen frisch aus-
gepackter 30cm-CDVs mit-
unter erstaunlich ver-
schrammt sind, zwar meist
problemlos abzuspielen,
aber was wird durch Benut-
zungschon besser?

Die z.T. anzutreffende Sei-
tenspielzeit von 30 min. bei
60 min. Kapazität bewegt
sich im Rahmen dessen, was
man auch in der CD-Früh-
zeit nur murrend hingenom-
men hat. Eine absolute Un-
verschämtheit freilich ist die
spartanische Ausstattung
der Opern-Editionen. Der
Käufer dieser nicht eben bil-
ligen Alben wird mit kurzen
Inhaltsangaben abgespeist,
ein komplettes, geschweige
denn bei italienischen Opern
mehrsprachiges Libretto
gibt es nicht. Welche Plat-
tenfirma traut sich derglei-
chen bei normalen CD- oder
LP-Aufnahmen? Fazit: Man
kommt aber trotz aller Nach-
teile nicht an der CD Video
vorbei, wenn man sich für
das anderweitig kaum ver-
fügbare Repertoire der gro-
ßen Opernfilme interessiert.
Genau da - im anspruchsvol-
len Kulturfilmbereich - liegt
die m.E. einzige Chance,
CDV als eigenständiges Me-
dium zu etablieren.

RalfStenzel, Erlangen

Werk des Widerstands
Zu der Fono-Kritik über
Isang Yuns „Naui Dang, Naui
Minjokiyo" (Heft 8/89)

Zu der herzlos-antikom-
munistischen Kritik an Isang
Yun, seinem Land und sei-
nem Volk, nämlich dem Vo-
kalwerk „Naui Dang, Naui
Minjokiyo!" (cpo 999 047-2)
möchte ich soviel klarstellen:

„Naui Dang, Naui Minjo-
kiyo!" („Mein Land, mein
Volk!") ist das Werk eines
Koreaners für Koreaner. Es
richtet sich zunächst gegen
das südkoreanische Regime,
ein Regime, das Kritik durch
Berufung aufs „Gesetz der
nationalen Sicherheit" scho-
nungslos und brutal unter-
drückt. Der relativen Libe-
ralisierung, die zur Olympia-
de hin einsetzte, folgten bald
danach bereits wieder Ver-
haftungswellen. Während
Yun-Aufführungen im Sü-
den des Landes mal erlaubt,
weit öfter aber verboten wer-
den, wird in Pyong Yang seit
1983 alljährlich im Herbst
ein Isang-Yun-Festival
durchgeführt. Wo also sollte
der Patriot Isang Yun Kritik
am Süden artikulieren, wenn
nicht dort?

Die Veröffentlichung in
der Bundesrepublik erfolgte
trotz heftiger Bedenken sei-
tens Isang Yun und vieler
seiner Freunde. Sie erfolgte,
weil das Werk außerhalb Ko-
reas keine Aufführungs-
chancen hat, aber auf die - in
den Medien allgemein eher
verschwiegene - Unterdrük-
kung und Ausbeutung in
Süd-Korea hinweist. Sie er-
folgte, weil das Werk verall-
gemeinerbar ist als Werk des
Widerstands, als „ Gewis-
sensstimme der Dritten
Welt". Sie erfolgte aber auch
wegen der musikalischen
Qualität einer Musik, die vie-
le erreichen will und prinzi-
piell auch erreichen kann -
hierzulande zum Beispiel das
an Oper und Oratorium in-
teressierte Publikum.

Walter-Wolf gang Sparrer, Berlin

Die Redaktion
behält sich Kürzungen

der Leserbrief e vor

"Die Tallis Scholars nähern sich einer musikalischenVolkommenheit,
wie sie der Komponist erstrebtc.Keine blutleere oder kalte Perfektion,
sondern Gesang voller Intensität...Eine exemplarische Interpretation!"

Franzpeter Messmer - FONO FORUM
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Chanson: L'homme arme
JOSQUIN DES PRES (ca. 1440-1521)
Missa L'homme arme super voces musicales
Missa L'homme arme sexti toni
CD (TT 74'16)
LP (DMM Teldec)
MC Chrom
DDD

GIM 019
1585-19

MK1585-19

Gleichfalls erschienen:
GRAMOPHONE Record of the Yeär 1987
GEIJUTSU-Preis (Japan )1988

"This is absolutely süperb"
David Fallows - GRAMOPHONE

Gregorianischer Choral: Pange lingua
JOSQUIN DES PRES (ca. 1440-1521)
Missa Pange lingua
Missa La sol fa re mi

CD (TT 61'43)
LP (DMM Teldec)
MC Chrom
DDD

GIM 009
1585-09

MK1585-09
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